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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SV Hildesia Diekholzen II : TSV Adenstedt 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

SV Hildesia Diekholzen II stockt Punktekonto gegen TSV 
Adenstedt auf

Auch dank Erik Müller, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Hildesia Diekholzen II das
Heimspiel gegen den TSV Adenstedt in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Erik Müller den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Müller / Gloris hatten im Doppel gegen Schünemann / Klücher am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Burghardt / Möckel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hiller / Stoffregen.
Einen umkämpften Erfolg feierten hingegen Lacko / Kessel beim 13:11, 9:11, 11:3, 7:11, 11:9 gegen
Hiller / Schünemann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Dieter
Schünemann kam Frank Burghardt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Chancenlos war Rico Möckel gegen Steffen Hiller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Erik Müller gegen Marian Stoffregen
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auf verlorenem Posten stand Stefan Lacko in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Dennis Hiller, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:
2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Küster danach gegen Dennis
Klücher. Beim 3:0-Sieg gelang es Felix Kessel den Gastspieler Björn Schünemann in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Hildesia Diekholzen II und des TSV Adenstedt. Frank Burghardt gelang es
Steffen Hiller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rico
Möckel eine Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Schünemann kassierte. Das Einzel zwischen Erik
Müller und Dennis Hiller endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Hildesia Diekholzen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022
gegen den Duinger SC II an. Für den TSV Adenstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den Post SV Alfeld III am 13.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Hildesia Diekholzen II

Doppel: Müller / Gloris 1:0, Burghardt / Möckel 0:1, Lacko / Kessel 1:0 
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Einzel: F. Burghardt 2:0, R. Möckel 0:2, E. Müller 2:0, S. Lacko 1:0, M. Küster 1:0, F. Kessel 1:0 
 TSV Adenstedt

Doppel: Hiller / Stoffregen 1:0, Schünemann / Klücher 0:1, Hiller / Schünemann 0:1 
Einzel: S. Hiller 1:1, D. Schünemann 1:1, D. Hiller 0:2, M. Stoffregen 0:1, B. Schünemann 0:1, D.
Klücher 0:1


